Hallo E.T., hier die Polynomdivision.

Man kann durch Probieren die erste Lösung finden. Wenn eine derartiges Gleichung überhaupt ganzzahlige Lösungen hat, so müssen sie Teiler der Absolutgliedes sein.

Das heißt in diesem Fall Teiler von –16. Es kommen alle positiven und negativen Teiler in Frage. Das heißt:

Mögliche Lösungen: ( 2 ; ( 4 ; ( 8

Durch Einsetzen in die Gleichung x4 + x3 – 4x – 16 = 0 erhalte ich bspw. mit 2 eine wahre Aussage.

Durch Polynomdivision reduziere ich die Gleichung  4.Grades auf eine 3. Grades, indem ich durch (x – 2 ) dividiere:

  (x4 +x3 – 4x –16) : ( x – 2 ) = x3 + 3x2 + 6x + 8
-(x4 – 2x3)

------------

       3x3 

- (3x3 – 6x2)

----------------

           6x2 – 4x

        -(6x2 –12x)

         -------------

                 8x – 16

-(8x – 16)

------------

            0   

Diese Gleichung ( x3 + 3x2 + 6x + 8 = 0 ) 3. Grades bearbeite ich auf die gleiche Weise:

Absolutglied: 8

Mögliche Lösungen: ( 2 ; ( 4

Setze ich –2 ein, erhalte ich eine wahre Aussage.

Polynomdivision:

   ( x3 + 3x2 + 6x + 8 ) : ( x + 2 ) = x2 + x + 4
 -( x3 + 2x2)

--------------

             x2 + 6x 

          -(x2 + 2x)

          -----------

                    4x + 8

- ( 4x +8 )

------------

             0

Die Gleichung 2. Grades ( x2 + x + 4 = 0 ) kann mit der Lösungsformel für quadratische Gleichungen weiter bearbeitet werden ( p-q-Formel).

Dies ergibt allerdings keine weiteren reellen Lösungen, da die Diskriminante negativ wird:
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Hoffe, geholfen zu haben.

Gruß Doris 
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